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Rezepte für Poeten
Herstellung eines lyrischen Gedichtes:

Nimm ein wenig Schmalz, ein paar
echtdeutsche Lindenblätter, einige
Schmetterlingsflügel, ein paar Reime

(wenn auch unreine) und mische alles
recht untereinander. Vergifj nicht die
nötige Dosis Unverfrorenheit, damit du
den Mut bekommst, das Ganze einer
Redaktion einzusenden!

Eine Erzählung:
Es werden einige Nebensächlichkeiten

auf der flachen Hand ausgebreifet,
siebenmal gewendet, in lauwarmes
Vergifjmeinnichtwasser gegeben und zu
einem gelinden Brei gekocht, den man
mit Vorteil efwas versüfjt. Wenn mög^
lieh, werden einige Zacken von einer

Grafen- oder Freiherrenkrone
hinzugegeben. Allenfalls kann man auch

einige Brocken Heimatkunst mitkochen.
Dies ist namentlich dann zu empfehlen,
wenn das Gericht an einem vaterländischen

Fest- und Freudentag auf den
Tisch kommen soll.

Ein Bühnenstück für eine
Vereinsaufführung:

Zunächst werden zehn Monologe
schlauchartig ausgezogen. Dann nimmt

Was Sie zu Hause
nicht kochen

bietet Ihnen das City-Restaurant
ZUrich, gegenüber Jelmoli

man die bekannte Schwiegermutter,
wickelt sie in ein ausgewaschenes
Gerede und vermischt sie mit etlichen
martialischen Schnauzbärten, worauf man

aus dem Balsamfläschchen einige Tropfen

von dem bekannten Rosenöl der
verschwiegenen Liebe fliehen läfjt und
zuletzt alles mit ein paar faden Wifzen
bestreut. -rad

Früh genug
Die siebenjährige Marie liest in der

Schule über das Essen. Beim Worte
«Schmaus» stutzt sie. Der Lehrer fragt:
«Weifjt Du nicht, was das Wort
bedeutet ?»

«Doch, doch, Herr Lehrer wenn
zwei einander gern händ !» Ler>di

Besuchen Sie den prachtvollen
Ausflugspunkt zum Icheffelitein ob ff.Gallen

Telephon 216 76
Der neue Inh.: H. Krayfj-Bollinger

Fabrik in Basel

AD. RÄCH, Winkelriedplatz 8, Telephon 45108

Buffet Rorschach-Bahnhof
Garten-Restaurant Gepflegte Küche
Reelle Weine Haldengut-Ausschank

Mit bester Empfehlung: H. Tanner-Renk
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